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Schuhladen „MBaetz“ in Erfurt schließt:
Ein Abschied mit Geschichte!

Mechthild Bätz schließt nach 18 Jahren ihren Schuhladen
„MBaetz“ in Erfurt. Abschiedsfeier am 13. Dezember.

Erfurt, Deutschland - In der Erfurter Innenstadt ist ein kleiner,
aber feiner Umbruch im Gange. Die Inhaberin des Schuhladen
„MBaetz“, Mechthild Bätz, hat entschieden, nach 18 Jahren ihren
Laden zu schließen. Dies berichtet thueringen24. Der Grund
für diese Entscheidung ist der Beginn eines neuen
Lebensabschnitts, denn Bätz möchte ein Studium beginnen. Eine
neue Herausforderung ist stets aufregend, doch die Schließung
ihres liebevoll geführten Geschäfts wird für viele Kunden
emotional sein.

Die Schließung erfolgt noch in diesem Jahr, wobei eine
Abschiedsfeier für die Stammkunden am 13. Dezember geplant
ist. Bätz ist auf der Suche nach einem Nachfolger, der ihr

https://www.thueringen24.de/erfurt/article300522406/erfurt-innenstadt-laden-schliessung-abseits.html


Geschäft schlüsselfertig übernehmen kann. „MBaetz“ hat sich
einen Namen gemacht mit hochwertigen, handgefertigten
Schuhen aus kleinen Manufakturen – ein echter
Anziehungspunkt für Modebewusste. Die Individualität und
Persönlichkeit, die über außergewöhnliche Schuhe vermittelt
werden, standen stets im Fokus des Sortiments.

Einzigartige Schuhmarken und hohe
Qualität

„MBaetz“ bietet exklusive Schuhe, die sowohl Design als auch
Funktionalität vereinen. Die Auswahl umfasst unter anderem die
französische Marke arche, bekannt für ihren Tragegenuss und
zurückhaltendes Design, sowie die Marken Cydwoq mit ihren
ausgefallenen Kreationen und trippen, die echte Klassiker
hervorbringen. Diese hochqualitativen Schuhe sind fair
produziert und kommen aus internationalen
Handwerksmanufakturen, eine Philosophie, die auch auf der
Webseite mbaetz.com deutlich wird.

Die Bedeutung solcher Geschäfte wird besonders vor dem
Hintergrund des zunehmend härter werdenden Wettbewerbs im
deutschen Schuhhandel deutlich. Laut Statista hat sich der
Schuhhandel zwar von den Corona-bedingten Einbußen erholt,
doch die Branche steht vor Herausforderungen. Die Zahl der
stationären Händler sinkt kontinuierlich, und im vergangenen
Jahr waren nur noch rund 2.700 Betriebe aktiv. Der Umsatz für
2024 wird auf über 6,5 Milliarden Euro geschätzt, jedoch bleibt
dies hinter dem Niveau von vor der Pandemie zurück.

Ein Abschied mit Optimismus

Die Schließung von „MBaetz“ ist nicht nur das Ende einer Ära,
sondern auch ein Zeichen für den sich wandelnden Einzelhandel.
Während die großen Ketten und Onlinehändler, wie Deichmann
und Zalando, immer mehr Marktanteile gewinnen, bleibt der
persönliche Kontakt und die Expertise in kleinen Geschäften wie

https://www.mbaetz.com/
https://de.statista.com/themen/158/schuhhandel-in-deutschland/


Bätz‘ Zentrum. Die Kunden werden die einzigartige Auswahl und
die Geschichten hinter den Schuhmarken vermissen. Doch Bätz
ist optimistisch und wünscht sich, die nächste Generation von
Schuhanbietern zu inspirieren. Das ist ein guter Grund für eine
feierliche Verabschiedung – ein letztes Mal die besonderen
Schuhe und ihre Geschichten genießen.

Details
Ort Erfurt, Deutschland
Quellen www.thueringen24.de

www.mbaetz.com
de.statista.com

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.thueringen24.de/erfurt/article300522406/erfurt-innenstadt-laden-schliessung-abseits.html
https://www.mbaetz.com/
https://de.statista.com/themen/158/schuhhandel-in-deutschland/
https://n-ag.net
http://www.tcpdf.org

